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22. Generalversammlung
des Schweizervereins

Präsident Werner Stettier konnte am 21. November im "Schlossblick"
Vaduz 53 Mitglieder begrüssen. Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass
einige neue Gesichter das altgewohnte Bild auflockerten.
Mit einem knappen Umriss über Zweck und Ziel des Vereins, die
diesjährige Tätigkeit und einem Ausblick in die Zukunft, leitete Werner
Stettier zu den Sachgeschäften über.

Das Protokoll der letzten GV wurde genehmigt und dem Aktuar Ernst Kubli
verdankt. Der kürzeste und prägnanteste Jahresrückblick des Vizepräsidenten

Josef Klausberger, liess das Geschehen im Vereinsjahr noch einmal

aufleben und beleuchtete die Initiative und die immense Arbeit
unseres Präsidenten. Neben den schon traditionellen Anlässen muss hier
das einmalige Ereignis, dass eine schweizerische Militärkapelle in Uniform

auf Schloss Vaduz und im Hauptort selbst musizierte, hervorgehoben

werden. Auch dieser Höhepunkt ist einzig und allein Werner Stettier
zu verdanken. Der Kassabericht von Elsi Jud ergab eine ausgeglichen

Rechnung und eine gute Vermögensverwaltung. Der Kassierin wurde sehr
herzlich gedankt.
Etwas mehr zu reden gaben die Wahlen. Der Vizepräsident Josef
Klausberger gab nach 21 Jahren Vorstandstätigkeit - er ist Gründungsmitglied
sein Amt zurück. Mit herzlichen Worten dankte der Präsident dem schei -
denden Kollegen. Die Versammlung beschloss einstimmig, ihn zum
Ehrenmitglied zu ernennen; eine Zinnkanne symbolisierte den ehrlichen Dank

für seine grosse Arbeit. Zum neuen Vizepräsidenten wurde das frühere
Vorstandsmitglied Josef Baumgartner einstimmig gewählt. Der übrige
Vorstand erfuhr keine Aenderungen. Frau Mühlegg wird neu als Ersatz für
die Rechnungsrevision gewählt.
Werner Stettier dankte seinen Vorstandskollegen für ihren Einsatz,
speziell auch den Betreuern der Sparten Jugend, Schiessen und Kegeln.

Einige Sachgeschäfte und Anträge passierten diskussionslos. Heinrich
Tochtermann konnte die Schlussrangliste des Radio-Weltschiessens
bekannt geben. Dass der Junior Daniel Jäggi im 25. Rang (auf der ganzen
Welti) brillierte, ist ein grosser Erfolg.
Mit sehr herzlichen Worten dankte der "Alt-Präsident" Albert Caminada
dem scheidendän Vizepräsidenten Josef Klausberger, dem dynamischen
Präsidenten Werner Stettier und dem Vorstand des Vereins.
Die flott verlaufene GV fand ihren Abschluss mit einem DIA-Vortrag
über Land und Leute von Sardinien und dem obligaten Schübling-Bankett.
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